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Unsere Konfirmanden

Jeden Freitag treffen wir uns für eine 
Stunde im Pfarrhaus in Kemnitz um 
15.00 Uhr bei Kuchen und Getränken 
und lernen den Gottesdienst und die 
wichtigsten Inhalte des christlichen 
Glaubens kennen. Dabei geht es vor al-
lem um das Leben des christlichen Glau-
bens, den Gottesdienst und welche Rol-
le Jesus in unserem Leben spielen kann. 
Uns beschäftigen im Konfer solche Fra-
gen wie: Was ist der Mensch aus christ-
licher Sicht? Was bedeutet Gnade? 

Welche Gebete gibt es, die mich im Le-
ben begleiten können? Welche Rolle 
kann der Gottesdienst spielen?

Daneben machen wir in der ersten Feri-
enwoche immer eine schöne Freizeit. 
Die Konfis wählen aus segeln, paddeln 
oder pilgern. Mal sehen, was es in die-
sem Jahr wird…

Wer mitmachen möchte, melde sich bit-
te unter 0151 - 41 20 92 08.
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Angedacht − Zum Geleit Kinder & Jugendliche

ein neues Jahr steht vor der Tür. Was 
wird es bringen? Frieden? Unfrieden? 
Wohlstand? Schrumpfendes Einkom-
men? Wird die Politik die wachsenden 
Probleme im Land meistern können? 
Bleibe ich gesund?

Die Zukunft ist ungewiss und in Gottes 
Hand! Das war immer so und wird 
wohl immer so bleiben. Wir Menschen 
können, sollen und dürfen voller Hoff-
nung und gegenseitigem Respekt um 
den richtigen Weg streiten. Das ist der 
einzig begehbare Weg, den wir haben, 
und er ist steinig. Dabei sollte niemand 
wegen einer anderen Meinung ausge-
grenzt werden. Und es ist gut zu wis-
sen, dass keinem Menschen absolute 
Wahrheit gegeben ist. Uns bleibt nur 
das Suchen danach…

Auf dem Ostgiebel der Kemnitzer Kir-
che werden Autofahrer weit sichtbar 
durch einen Bibelvers begrüßt: „Gott 
ist unsere Zuversicht“. Er ist aus dem 
zweiten Vers des 42. Psalms „Gott ist 
meine Zuversicht und Stärke“. Es ist 

Martin Luthers Lieblingspsalm gewesen 
und Grundlage des berühmten Liedes 
„Eine feste Burg ist unser Gott“. Der 
Vers drückt Gottvertrauen in schwieri-
gen Zeiten aus! Pastor Staak hatte die-
sen Vers einst als weit sichtbare „Richt-
schnur“ für alle, die die Straße nutzen, 
auf den Kirchengiebel schreiben lassen. 
Nun ist die Inschrift in die Jahre gekom-
men. Die Kirchengemeinde möchte sie 
und das dazugehörige Fenster erneu-
ern, denn die Botschaft ist bleibend ak-
tuell – dazu brauchen wir Ihre Unter-
stützung! 

Nichts Irdisches kann unsere Zuversicht 
und Stärke sein, sondern nur der Gott, 
der sich den Menschen als Liebe, Gnade 
und Vergebung offenbart. 

Ihr Pastor Matthias Ballke

Liebe Gemeindeglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger,

Segeln mit 
den Konfis 2025



Nun wird es draußen immer dunkler. Das spüren wir besonders morgens, wenn der
Wecker früh klingelt, und nachmittags, wenn die Sonne schon wieder hinter den Wolken
verschwindet.

In dieser Zeit bekommt das Licht wieder eine besondere Bedeutung. Eine Lampe kann
noch so klein sein und doch verändert sie alles um sich herum. Wenn du sie in einem
dunklen Raum anknipst, kannst du plötzlich wieder sehen. Das Licht vertreibt die Dunkel-
heit. Ganz still und warm. Ohne Krach und ohne Gewalt.

Jesus hat einmal gesagt: „Ich bin das Licht für die Welt! Wer mit mir lebt, irrt nicht mehr in
der Dunkelheit umher. Er wird dann das Licht des Lebens haben.“ (Joh. 8,12)

Hey, wenn du mit Jesus unterwegs bist, brauchst du dich nicht zu fürchten, wenn es um
dich herum dunkel wird. Egal, ob draußen oder drinnen. In der Schule, in deiner Familie,
oder in deinem Herzen. Sein Licht ist stärker als jede Dunkelheit. Vertrau dich ihm an. Er
ist für dich da.

Vielleicht kannst du in den nächsten Wochen selbst auch ein kleines Licht sein? Wenn du
jemandem hilfst. Wenn du jemandem Mut machst oder wenn etwas Gutes sagst?

Jesus sagt es euch zu: „Ihr seid das Licht der Welt.“ Mt. 5,14
Ich wünsche dir, dass du leuchtest, mitten im grauen Alltag. Sei warmhell gesegnet!

Liebe Grüße,
Marit Scheitor

HALLO KINDER

(01782380317, maritsde@yahoo.de)

Im Pfarrhaus in Kemnitz von 10 - 13.30 Uhr
ab 9/10 Jahre

22.11.2025 Bibelcomic. + Kerzen gestalten
31.01.2026 Bibelcomic. + Magnete aus Kronkorken
14.03.2026 Bibelcomic. + Schleim herstellen
18.04.2026 Bibelcomic. + ich weiß noch nicht :)

11.11.2024 St. Martin – Familienandacht 16 Uhr in Kemnitz
13.12. + 20.12.2025 Krippenspielprobe in Kemnitz 10 - 13.30 Uhr
24.12.2025 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 15 Uhr in Kemnitz
09.02. - 11.02.2026 Kinderbibelwoche in Greifswald 10 - 15 Uhr
12.02. + 13.02.2026 Kinderbibelwoche-Ausklang in Kemnitz

G e m e i n s a m e  Te r m i n e

J u n g s c h a r

Im Pfarrhaus in Kemnitz von 10 - 13.30 Uhr
ab 5 Jahre

15.11.2025 Gott ist unser Zuhause, Psalm 90
17.01.2026 Jesus auf der Hochzeit in Kana, Johannes 2, 1-11
07.03.2026 Wenn ein Kuss weh tut, Lukas 22, 47-53
11.04.2026 Hinter verschlossenen Türen, Johannes 20, 19ff

KINDERKIRCHE
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Kinder & Jugendliche Kinder & Jugendliche
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Kinder & Jugendliche

Auch in diesem Jahr haben wir „Son-
nenstrahlen“ das Erntedankfest als ein 
Projekt gestaltet. Dabei haben wir uns 
ganz intensiv mit der Kartoffel beschäf-
tigt. Wir haben erfahren, was man tun 

muss, damit eine Kartoffel wächst und 
wie eine Kartoffelpflanze aussieht. 
Ganz aufmerksam hörten wir die „Ge-
schichte vom Kartoffelkönig“, die wir 
auch gemeinsam mit Figuren auf der Er-
zählschiene nachgespielt haben. Beim 
Malen mit Farben sind danach wunder-

Rund um das 
Erntedankfest

Kinder & Jugendliche

schöne Bilder vom Kartoffelkönig ent-
standen.
Ein Höhepunkt unseres Projektes war 
die Einladung von Maikes Papa, der als 
Landwirt arbeitet, uns die Kartoffelern-
te anzuschauen. So machten wir uns 
am frühen Morgen mit gepacktem 
Rucksack auf den Weg über die B109 
zum Kartoffelacker. Es war sehr interes-
sant die Ernte der Kartoffeln zu sehen 
und die verschiedensten Maschi-
nen, die dafür nötig sind, im Ein-
satz zu sehen. Die Kinder erfuh-
ren, dass die wichtigste Maschi-
ne Kartoffelroder heißt. Die Grö-
ße des Kartoffelroders erfuhren 
wir, indem alle einmal auf den 
Fahrersitz Platz nehmen durften. 
Nach einer kleinen Stärkung aus 
unseren Rucksäcken ging es 
dann mit vielen neuen Eindrü-
cken zurück in die Kita. Dort 

hatten wir einen kleinen Schmunzler, als 
von einem Kind auf die Frage, wie die 
Maschine heißt, die die Kartoffeln ern-
tet, die Antwort kam: „Kartoffelrent-
ner“. 
Natürlich haben wir von unserem Aus-
flug auf den Kartoffelacker auch Kartof-
feln mit in die Kita gebracht. Nach der 
Überlegung, was man alles aus Kartof-
feln machen kann, haben wir uns ent-
schlossen, einmal Pommes selbst zu 
machen. Also ging es mit den älteren 
Kindern ans Schälen und Schneiden der 
Kartoffeln. Probieren durften dann na-
türlich alle. 
Ein weiteres Highlight wurde unser Ern-
tedankgottesdienst in der Kirche Hans-
hagen, den Marit Scheitor gemeinsam 
mit uns gestaltet hat. Im Gottesdienst 
haben die Kinder die Gaben der Natur 
erfühlt, erfahren, wie sie heißen und 
auch gemeinsam probiert.

Die „Sonnenstrahlen“ aus Hanshagen
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Ein erlebnisreiches und fröhliches Kita-
jahr liegt hinter uns! Gemeinsam mit 
den Kindern durften wir viele schöne 
Momente erleben, Neues entdecken 
und die Welt mit staunenden Augen 
betrachten.
Besondere Höhepunkte waren unsere 
Ausflüge mit dem Lastenrad – ob an 
den Strand, in den Wald oder zum Kuh-
stall nach Kemnitz, überall gab es Span-
nendes zu sehen und zu erleben. Auch 
der Ostergottesdienst in Ludwigsburg 
war ein festlicher Moment, an dem wir 
gemeinsam gesungen, gebetet und die 
Osterfreude geteilt haben.
Weitere schöne Erlebnisse waren der 
Besuch der Teddybärklinik und auch un-
ser Feuerwehrprojekt mit Besuch der 
Berufsfeuerwehr Greifswald. Für unsere 
Vorschülerinnen und Vorschüler stand 
am Ende des Kitajahres die Abschluss-
fahrt nach Peenemünde und Karlsha-
gen auf dem Programm – ein echtes 
Abenteuer, das uns allen lange in Erin-
nerung bleiben wird. Der Einschulungs-
gottesdienst bildete den feierlichen Ab-
schluss. Mit Gottes Segen wurden unse-
re Großen in die Schulzeit verabschie-
det.
Ein Erfolg war außerdem unser Tag der 
offenen Tür, der gemeinsam mit dem 
Jubiläum der Feuerwehr stattfand. Zahl-

reiche Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, unsere Ein-
richtung kennenzulernen – über so viel 
Interesse und positive Rückmeldungen 
haben wir uns sehr gefreut! 
Besonders freuen wir uns, dass wir am 
Programm „Fit4Future“ teilnehmen 
dürfen – für noch mehr Bewegung, 
Spiel und Spaß im Alltag! Ein weiterer 
Grund zur Freude war in diesem Jahr 
auch unser Gewinn bei der Initiative 
„KiTa-Spielothek“ des Mehr Zeit für 
Kinder e. V. Die „Zwergenburg“ durfte 
sich über ein umfangreiches Spielwa-
renpaket freuen – ein tolles Geschenk, 
das in unserem Alltag sicher oft zum 
Einsatz kommen wird!
Nun blicken wir voller Vorfreude auf das 
kommende Kitajahr! Wir freuen uns auf 
das St.-Martinsfest, die schöne Herbst- 
und Adventszeit, unseren Kita-Floh-
markt im Frühjahr und vieles mehr…
Und noch eine gute Nachricht: Wir ha-
ben derzeit freie Plätze! Wenn Sie für 
Ihr Kind eine liebevolle, kindzentrierte 
und naturnahe Begleitung auf Augen-
höhe suchen, freuen wir uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme!

Leitung: Elisabeth Wernicke
Tel.: 038352 / 673081 
E-Mail: 
zwergenburg@kdk-greifswald.de

Moin!
Ich bin Marco Trillmann. Seit dem 1. Oktober 

darf ich meine Vikariatszeit in den Kirchenge-

meinden Kemnitz-Hanshagen und Groß Kiesow 

verbringen. Gebürtig stamme ich aus einer länd-

lichen Gemeinde Schleswig-Holsteins im Herzen 

der „Holsteinischen Schweiz“ und bin auf einem 

ehemaligen Bauernhof aufgewachsen.

Direkt nach dem Abitur zog es mich auf den Ja-

kobsweg. Dort fasste ich den Entschluss in 

Greifswald Theologie zu studieren. Hier wohne 

ich mit meiner Frau und unserer dreijährigen 

Tochter, die mich gerne zu Gottesdiensten be-

gleitet. Im vergangenen Jahr durfte ich als Reli-

gionslehrer der Ernst-Moritz-Arndt Schule in Greifswald Erfahrungen in der Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen sammeln.

Über mich: In meiner Freizeit mache ich gerne Ausflüge mit meiner Familie. Einige 

schöne Ecken Vorpommerns haben wir schon kennengelernt (z. B. Ludwigsburg), 

freuen uns aber sehr über weitere Empfehlungen! Ich gehe gerne Laufen und 

Schwimmen, liebe die Natur, das Lesen und das Schreiben.

In den ersten Monaten bin ich in der Grundschule Kemnitz und der Regionalschule 

in Lubmin tätig. Doch auch in der Gemeinde möchte ich mich von Anfang an tat-

kräftig einbringen und die vielfältigen Aufgaben und Herausforderungen des Pas-

torenberufs kennenlernen. Ich freue mich auf spannende Begegnungen und Ge-

spräche mit Ihnen, ob in der Kirche oder, wie man beim Pilgern sagt, auf dem 

Weg. Sprechen Sie mich gerne an!    Herzliche Grüße

Ihr neuer Vikar

Kinder & Jugendliche Gemeindeleben - neuer Vikar

Rückblick und Ausblick
aus der „Zwergenburg“
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Gemeindeleben - Kantorei Gemeindeleben - Kantorei

Liebe Gemeinde,
die Advents- und Weihnachtszeit steht 
vor der Tür. Da möchten wir Sie zu einer 
Reihe von besinnlichen kirchenmusikali-
schen Veranstaltungen einladen.
Haben sie Interesse am gemeinsamen 
Gesang im Chor?
Unser Kirchenchor ist weiterhin auf der 
Suche nach neuen Sängerinnen und 
Sängern, die Spaß am Singen haben 
und den Chor mit ihrer Stimme berei-
chern möchten.
Unser Kirchenchor probt jeden Mitt-
woch um 19.30 Uhr im Pfarrhaus in 
Kemnitz.
Unser Posaunenchor „Am Greifswalder 
Bodden“ bereichert musikalisch die 
Gottesdienste, spielt zu festlichen An-
lässen und gibt Konzerte. Wer gerne in 
einem Posaunenchor mitspielen möchte 
ist herzlich eingeladen zur Probe, die 
immer donnerstags um 18.30 Uhr in 
Lubmin in der Kirche stattfindet. Bei In-
teresse einfach bei Markus Wolfram un-
ter 0176-72595651 melden.
Bock auf Blech? Werde Jungbläser! Ge-
meinsam musizieren, Spaß haben, Neu-

es lernen – sei dabei! Kinder und Ju-
gendliche, die ein Blechblasinstrument 
lernen möchten, sind herzlich eingela-
den. Wir proben immer donnerstags 
um 17.30 Uhr im Pfarrhaus in Kemnitz. 
Bei Interesse einfach an Sarah und Mar-
kus Wolfram wenden unter 0176-
72595651 melden.

Wir laden zu folgenden 
Veranstaltungen ein:

Adventsmusik
Das gemeinsame Singen kommt nicht 
zu kurz. Wie im letzten Jahr, so wollen 
wir auch in diesem Jahr wieder die Ad-
ventsmusik gemeinsam mit dem Volks-
chor Kemnitz und dem Kirchenchor ge-
stalten. Diese findet am 14.12. um 
17.00 Uhr in der Schloßkapelle Lud-
wigsburg statt. Mit den bekannten Ad-
vents- und Weihnachtsliedern wollen 
wir gemeinsam die Adventszeit einläu-
ten.

Adventsmusik Cantemus-Chor
Ebenfalls am 14.12. um 16.00 Uhr in 
Groß Kiesow sorgt der Cantemus-Chor 
für eine besinnliche Adventsmusik. Im 
Anschluss laden wir zu Glühwein und 
Gebäck ein. Die Kirchenbänke sind be-
heizt.

Musik! Dreikönigskonzert
Das Dreikönigskonzert findet am 
6.01.2026 um 19.00 Uhr in Groß Kie-
sow statt. Die Orgel spielt Prof. Dr. Mat-
thias Schneider aus Greifswald. Im An-
schluss wird zum Beisammensein bei 
Schmalzbroten und Glühwein eingela-
den. Mitveranstalter ist der Lions-Club 
Greifswald.

Orgelmusik zur Passionszeit
Am 29.03. wird es um 17.00 Uhr in 
Groß Kiesow eine Orgelmusik zur Passi-
onszeit geben. Erleben sie Musik aus 
verschiedenen Jahrhunderten, mit der 
die Passionszeit musikalisch eingeläutet 
werden soll.

Vortrag zur Schloßkapelle
Am 31.03. um 19.00 Uhr wird Detlef 
Niemann einen Vortrag zur Schloßka-
pelle Ludwigsburg halten. Dieser Vor-
trag findet in der Schloßkapelle statt.

Gründonnerstag
Der Gründonnerstag wird auch in die-
sem Jahr wieder als Agapemahl gefei-
ert. Diese Veranstaltung findet am 2.04. 
um 18.00 Uhr im Pfarrhaus Kemnitz 
statt.

Karfreitag
Den Karfreitag feiern wir in diesem Jahr 
am 3.04. um 9.30 Uhr in Hanshagen 
und in Kemnitz sowie um 11.00 Uhr in 
Ludwigsburg.

Ostersonntag
Am Ostersonntag (5.04.) feiern wir die 
Gottesdienste um 9.30 Uhr in Kemnitz 
und Hanshagen und um 11.00 Uhr in 
Groß Kiesow. Diese Gottesdienste wer-
den vom Kirchenchor und dem Posau-
nenchor mitgestaltet.

Christi Himmelfahrt
Zu Christi Himmelfahrt am 14.05. um 
11.00 Uhr laden wir herzlich ein. Dieser 
Gottesdienst aller Pfarrbereiche und Kir-
chengemeinden wird wie üblich in 
Spandowerhagen stattfinden und vom 
Posaunenchor mitgestaltet.

Pfingsten
Gottesdienste zum Pfingstfest werden 
in diesem Jahr am 24.05. um 10.00 Uhr 
in Kemnitz und um 11.00 Uhr in Groß 
Kiesow stattfinden.

Friedensgottesdienst
Am 31.05. laden wir zu einem Friedens-
gottesdienst um 11.00 Uhr in die 
Schloßkapelle in Ludwigsburg ein.

Ihr Kantor Thomas Burmeister-Rösner



Gottesdienstkalender November 2025 bis Pfingsten 2026
Datum Ludwigsburg Kemnitz Hanshagen Groß Kiesow Prediger

02.11.2025 09.30 Uhr Ballke
09.11.2025 11.00 Uhr 09.30 Uhr Ballke
16.11.2025 09.30 Uhr Ballke

Ewigkeitssonntag, 23.11.2025 11.00 Uhr 09.30 Uhr 09.30 Uhr 11.00 Uhr Wartenberg/Ballke
1. Advent, 30.11.2025 09.30 Uhr Trillmann
2. Advent, 07.12.2025 11.00 Uhr Ullmann
3. Advent, 14.12.2025 09.30 Uhr Wartenberg
4. Advent, 21.12.2025 14.00 Uhr Krippenspiel Ballke

Heilig Abend, 24.12.2025

15.00 Uhr mit Krippenspiel,
Kinderkirche
17.00 Uhr Festgottesdienst,
Krippenspiel mit Konfis
22.00 Uhr Christvesper

15.00 Uhr Gottesdienst mit
Krippenspiel Konfis
17.00 Uhr Christvesper

15.00 Uhr Gottesdienst Wartenberg/Ballke/
Ullmann/Trillmann

Altjahresabend, 31.12.2025 18.00 Uhr 16.00 Uhr 17.00 Uhr Ballke
11.01.2026 09.30 Uhr Wartenberg
18.01.2025 11.00 Uhr 09.30 Uhr Ballke
25.01.2026 11.00 Uhr Ballke

01.02.2026 11.00 Uhr Kirche Musik-Gottes-
dienst „Songs of my life“ Teil 1 Ullmann

08.02.2026 09.30 Uhr Trillmann
15.02.2026 09.30 Uhr Ballke
22.02.2026 09.30 Uhr 11.00 Uhr Wartenberg/Ballke
01.03.2026 11.00 Uhr Ballke
08.03.2026 09.30 Uhr Ballke
15.03.2026 09.30 Uhr Ballke
22.03.2026 09.30 Uhr Wartenberg

Palmsonntag, 29.3.2026 11.00 Uhr Ballke
Karfreitag, 03.04.2026 11.00 Uhr 09.30 Uhr 09.30 Uhr Ballke/Trillmann

Ostersonntag, 05.04.2026 09.30 Uhr 09.30 Uhr 11.00 Uhr Ballke/Trillmann/Ullma
nn

12.04.2026 11.00 Uhr Trillmann
19.04.2026 11.00 Uhr Ballke
26.04.2026 09.30 Uhr Wartenberg
03.05.2026 11.00 Uhr 09.30 Uhr Ballke
10.05.2026 09.30 Uhr Wartenberg

Himmelfahrt, 14.05.2026
17.05.2026 11.00 Uhr 09.30 Uhr Ballke

Pfingsten, 24.05.2026 10.00 Uhr 11.00 Uhr Ballke/Trillmann

31.05.2025 11.00 Uhr Friedensgottesdienst Ullmann

Gemeinsamer Gottesdienst aller Pfarrbereiche und Kirchengemeinden der südlichen Boddenküste in Spandowerhagen mit Posaunenchor&

09.30 Uhr

Infos, Termine und Aktuelles: www.kirche-kemnitz.de
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Kirche Kemnitz

Nach gut einem Jahr Bauzeit sind der 
Dachstuhl der Kirche und das Dach er-
neuert. Der überwiegende Teil des 
Dachstuhles musste erneuert werden. 
Während der Baumaßnahme wurde 
klar, dass es für die historische Kemnit-
zer Kirche um alles ging. Der Dachstuhl 
war weitgehend verfault, und in den 
Mauerkronen hatte sich der „echte 
Hausschwamm“ als zerstörerischer Pilz 
festgesetzt. Sämtliche Schwellen, Bal-
kenköpfe und Sparren wurden behut-
sam erneuert. Dabei wurde soviel Origi-
nalsubstanz wie möglich erhalten, auch 
die Konstruktion des Daches wurde 
weitgehend wieder hergestellt.
Die Neueindeckung des Kirchenschiffes 
folgte dem historischen Befund. So 
wurden in den Gewölbetrichtern origi-

nale Biberschwanz-Dachziegel gefun-
den. Die gesamte Dachfläche wurde in 
Mörtel gelegt und zusätzlich ver-
schraubt. 
Im Zuge der Dachdeckerarbeiten wurde 
auch die Blitzschutzanlage erneuert. 
Der gesamte Bauabschnitt Eins kostete 
die Kirchengemeinde ca. 580.000 Euro. 
Davon wurden ca. 50% durch Mittel 
des Denkmalschutz-Sonderprogramms 
des Bundes aufgebracht und die ande-
ren 50% durch Mittel der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz, der Stiftung 
KiBa, der Herrmann-Reemtsma-Stif-
tung, dem Verein Dorfkirchen in Not 
und vielen einzelnen Spendern und 
Spenderinnen aus der Kirchengemeinde 
und darüber hinaus. Allen sei herzlich 
Dank gesagt! Wir hoffen natürlich, dass 
uns Ihre Unterstützung auch beim Bau-
abschnitt 2 und 3 erhalten bleibt.

Matthias Ballke

Bauen, Sanieren, Retten…

Unsere Kirchen und Einrichtungen Bau und Sanierung

.Kirche und Friedhofstor 
Groß Kiesow

Nach der Sanierung der Orgel 2024 
nahmen wir 2025 die Elektrik der Kirche 
in den Blick. Die stammte teilweise noch 
aus der Frühzeit der Elektrifizierung in 
Vorpommern, war hoffnungslos veral-
tet und teilweise defekt. Mit Hilfe vieler 
großzügiger Spender (darunter wieder 
der Greifswalder Lions-Club) und des 
Vorpommern-Fonds konnten wir die er-
forderlichen rund 29.000 Euro aufbrin-
gen und die Sanierung im Sommer 
durchführen. In diesem Zuge wurde 
auch die Unterbank-Heizung erneuert. 
Jetzt kann die Kirche in den kalten Jah-
reszeiten besser genutzt werden. 
Unser herzlicher Dank gilt allen Spen-
dern und auch der Firma Elektro Bäring, 
die nicht nur zuverlässig gearbeitet hat, 

sondern auch flexibel auf die Besonder-
heiten des historischen Baus eingegan-
gen ist.

Für 2026 nehmen wir uns das histori-
sche Friedhofstor vor: An dem mittelal-
terlichen Kleinod nagt heftig der Zahn 
der Zeit. Aktuell wird ein Sanierungs-
gutachten erstellt, um erforderliche Ar-
beiten und Kosten zu ermitteln. Wir 
hoffen auf Spenden und Fördergelder 
und einen baldigen Baubeginn.
Wer helfen will, mit Tat oder Spende, ist 
immer sehr willkommen! 
Telefon: 0179 – 6 62 74 15 
E-Mail: kontakt@volkerpesch.de

Volker Pesch
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Diakonie-Pflegedienst Diakonie-Pflegedienst

Aus der Küche weht der Duft nach 
Kürbissuppe, es wird gelacht und 
fleißig geschnitten. Einige Bewoh-
ner und Tagesgäste im Alten Pfarr-
haus in Hanshagen helfen mit, das 
Mittag zuzubereiten. Auch Doris 
Scheffler – sie ist 86 Jahre alt und 
seit zwei Jahren in der Tagesbetreu-
ung. „Ich bin sehr gerne hier. Der 
Ablauf ist immer so schön geplant. 
Es gibt viele verschiedene Beschäfti-
gungsangebote, bei denen ich immer 
mit Freude mitmache.“

Neben einer großen Küche gibt es meh-
rere Gemeinschaftsräume und einen 
Ruheraum für die Tagesgäste und die 
Bewohner des Hauses. Insgesamt acht 
Wohnungen gibt es in dem alten Pfarr-
haus von 1829. 2012 wurde es nach 
jahrzehntelangem Dornröschenschlaf 
renoviert und von der Diakonie-Pflege-
dienst gGmbH seit 2015 neu belebt. 
Gekocht und gebacken wird häufig: 
„Einige haben sehr gute Tipps für uns 
oder bringen neue Rezepte mit“, er-
zählt die Hausleiterin Marie Mißling und 
fügt lächelnd hinzu. „Auch unsere Frau 
Scheffler.“

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Diakonie-Pflegedienstes versuchen, 
den Alltag so spannend wie möglich zu 
gestalten. Nicht nur mit Kochen: Es 
geht von Bastel- und Beautynachmit-
tagen bis zu Garteneinsätzen. Neu dazu 
kommt demnächst ein Kartenspieltreff. 
„Denn einer unserer Bewohner kann 
sehr gut Skat“. Mit regelmäßigen Aus-
flügen geht es auch mal raus. Das An-
gebot soll vielfältig sein, damit für jeden 
etwas dabei ist. Jeder kann mitmachen, 
keiner muss. „Aber Hauptsache, nie-
mand muss sich allein fühlen“, betont 
Marie Mißling.

Und das war auch ein Hauptgrund, war-
um Doris Scheffler zur Tagesbetreuung 
kommt: „Wir sind zusammen und nicht 

„Nicht allein sein müssen“
Zehn Jahre Diakonie-Pflegedienst im Pfarrhaus

alleine zuhause. Die ein oder anderen 
Freundschaften sind auch schon ent-
standen. Es ist vom Gefühl her familiär 
hier. Das Personal ist auch sehr nett und 
man spürt den Teamgeist. Ich fühle 
mich sehr wohl.“

Der ambulante Pflegedienst 
im Haus kümmert sich um die 
pflegebedürftigen Menschen 
in Hanshagen und der Umge-
bung. „Wir können noch Kli-
enten aufnehmen, die im Um-
kreis wohnen“, sagt Mißling. 
„In Richtung Groß Kiesow, 
Guest, Wrangelsburg, Died-
richshagen, Karlsburg, Züssow 
– vielleicht gibt es ja auch dort 
noch Menschen, die genauso 
ein Angebot suchen.“

Zu den Leistungen zählt dabei nicht nur 
die Körper- und Behandlungspflege, wie 
zum Beispiel das Verabreichen von Me-
dikamenten, Kompressions- und Wund-
verbänden. Das Team unterstützt auch 
im Haushalt und übernehmen Beglei-

tungen zum Arzt oder zum Ein-
kaufen. Angehörige, die einen 
Termin haben oder mal eine Pau-
se brauchen, können das Ange-
bot der Verhinderungspflege im 
Haus nutzen – und wenn es auch 
nur für ein paar Stunden ist. 
„Wir haben auch die Möglich-
keit, die Angehörigen abzuholen 
und wieder nach Hause zu fah-
ren“, so Mißling. 

(Fortsetzung nächste Seite)Vor der Sanierung…

… und danach
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„Kirchen mit moderner Umgestaltung“ 
lautete das Motto unseres diesjährigen 
Seniorenausflugs der Kirchengemeinde 
und führte die 17 Teilnehmer nach Züs-
sow, Morgenitz und Lassan. Neben ei-
nem geselligen Beisammensein sollten 
durch den Besuch der dortigen Kirchen 
auch Anregungen für eine zeitgemäße 
Umgestaltung unserer Kemnitzer Kir-
che gewonnen werden. 

Diesbezüglich beeindruckt haben dabei 
besonders die Erläuterungen von Pas-
tor Christof Rau zum umgestalteten In-
nenbereich der Züssower Kirche. Das 
bewegliche Gestühl, eine effiziente 
Raumheizung und eine supermoderne 
Audioanlage konnten begeistern.            

Detlef Niemann

Die Teilnehmer vor der Kirche St. Johannis in Lassan

Seniorenausflug der Kirchengemeinde  
      am 14.10.2025

Auch das betreute Wohnen im Pfarr-
haus gehört zu den Angeboten des 
Teams. Die Wohnungen können nach 
eigenen Wünschen eingerichtet wer-
den. „Der Vorteil: der ambulante Pfle-
gedienst ist gleich vor Ort“. Ganz nach 
eigenem Ermessen können die Mittags-
versorgung im Haus und die Angebote 
der Tagesbetreuung genutzt werden. 
Ab Pflegegrad zwei sind Bezüge mög-
lich. 

In diesem Jahr feiert die Diakonie-Pfle-
gedienst gGmbH zehnjähriges Jubiläum 
ihrer Station im Hanshagener Pfarrhaus.

(Text und Bilder: Diakonie Pflegedienst gGmbH) 
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Musik entdecken - mit Freude, Herz 
    und individueller Förderung

Möchten Sie oder Ihr Kind ein Instrument lernen oder in die musikalische Welt 

eintauchen? Ich freue mich auf Ihre Anfrage! 

Violine für Jung und Alt 

Ob erste musikalische Schritte oder der Wunsch, ein längst gehegtes Hobby zu 

beginnen – in meinem Violinunterricht steht die Freude am Musizieren im Mittel-

punkt. Spielerisch, einfühlsam und in Ihrem persönlichen Tempo lernen Sie Klang, 

Technik und Ausdruck kennen. Für Kinder, Erwachsene und Wiedereinsteiger – je-

der ist willkommen! 

Musikalische Grundausbildung 

Für Kinder im Grundschulalter biete ich eine liebevolle und kreative Einführung in 

die Welt der Musik. Mit Violine, Klavier, Cello oder Sopranblockflöte entdecken 

wir gemeinsam Rhythmen, Melodien und musikalische Grundlagen. Ganzheitlich, 

kindgerecht und mit vielen abwechslungsreichen Übungen, die Freude am Lernen 

wecken. Der Unterricht kann in kleinen Gruppen, Duo- oder auch Triounterricht 

wahrgenommen werden. 

Individuell. Pädagogisch fundiert. Mit viel Musik im Herzen. 

In Lubmin, Kemnitz und Hanshagen 

Sie erreichen mich unter der Email: kati_berry@web.de.

Angefangen hat es mit Die Damen 
und Herren Daffke: 2022 waren die 
fünf Profimusiker mit ihrem zur mobilen 
Bühne umgebauten Barkas zu Gast im 
Pfarrgarten und verzauberten uns mit 
Liedern und Chan-
sons der 1920er-Jah-
re. Aus diesem An-
lass erfanden wir kur-
zerhand das „Klapp-
stuhlkonzert“, denn 
weder der Kulturfel-
der e. V., noch die 
Kirchengemeinde 
verfügen über eine Bestuhlung für ein 
Open Air. Wir haben nicht schlecht ge-
staunt, wie scheinbar selbstverständlich 
das Publikum mit Klappstühlen, Cam-
pingstühlen und Sitzdecken auf den 
Platz strömte.

Schnell war klar, dass wir auch im Fol-
gejahr ein Sommerkonzert veranstalten 
würden, und so brachte 2023 die Berli-
ner Brass-Band Schnaftl Ufftschik 
Groß Kiesow zum Tanzen.

Mit Caracou aus Dresden setzen wir 
2024 die Reihe fort. Wieder war uns 

das Wetter gewogen, und die Zuschau-
erinnen und Zuschauer erlebten eine 
charismatische Sängerin mit ihrer 
Gypsy-Swing-Band in ausdauernder 
Spielfreude.

In diesem Jahr sollten 
Julie Malia & Don 
Ross unter den alten 
Bäumen im  Pfarrgar-
ten spielen. Aber das 
Wetter schien nicht 
mitzuspielen, alle Vor-
hersagen standen auf 

Regen und Kälte. Auch mit Blick auf die 
wertvollen Instrumente entschieden wir, 
das Konzert in die Kirche zu verlegen. 
Aber was nur ein Notbehelf sein sollte, 
erwies sich als ganz wunderbarer Rah-
men: Wir erlebten ein großartiges Kon-
zert in der Kirche.

Für 2026 planen wir wieder ein Klapp-
stuhlkonzert, open air im Pfarrgarten. 
Spielen wird der großartige Gitarrist 
Peter Autschbach mit seinem Trio, 
und zwar am 8. August. Unbedingt 
vormerken!                   Volker Pesch

Peter Autschbach

Gemeindeleben

Die Sommerkonzerte 
              in Groß Kiesow
Jedes Jahr ein Höhepunkt im Veranstaltungskalender
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Wir laden herzlich zu unseren mo-
natlichen Gemeindenachmittagen
ein! Kommt vorbei und verbringt ei-
nen schönen Nachmittag in Gemein-
schaft, Freude und Austausch.

Wann und Wo? 
• Jeden zweiten Dienstag im Mo-

nat um 14.00 Uhr im kommu-
nalen Gemeindehaus Kemnitz

• Jeden dritten Donnerstag im 
Monat um 14.00 Uhr im alten 
Pfarrhaus Hanshagen

Freut euch auf ein abwechslungsrei-
ches Programm mit spannenden Ak-
tivitäten, inspirierenden Gesprächen 
und leckerem Essen! Ob jung oder 
alt, jeder ist willkommen – bringt 
eure Familie und Freunde mit! 

Highlights der Nachmittage:
• Gemeinsames Singen: Lasst uns 

die Freude des Glaubens mitein-
ander teilen!

• Leckereien: Genießt köstliche Ku-
chen und Getränke, die von unse-
ren fleißigen Helfern zubereitet 
werden.

• Austausch und Gemeinschaft: 
Trefft alte Bekannte und lernt 
neue Gesichter kennen.

Diese Nachmittage sind wunderbare 
Gelegenheiten, um unsere Gemein-
schaft zu stärken und neue Freund-
schaften zu schließen. 
Wir freuen uns auf euer Kommen und 
einen unvergesslichen Tag miteinan-
der!

Euer Team der Kirchengemeinde

Unsere Gemeindenachmittage

Liebe Gemeindemitglieder,

vielleicht haben Sie schon bemerkt, dass eine neue Gesetzesregelung vorsieht, dass 
die Geldinstitute seit dem 9. Oktober 2025 im Zahlungsverkehr den Empfängernamen 
mit dem hinterlegten Empfängernamen zur zugehörigen IBAN im jeweiligen Kreditin-
stitut abgleichen müssen und bei einer Abweichung eine Fehlermeldung ausgeben. 
Dies soll Fehlüberweisungen verhindern. 

Aus diesem Grund nennen wir hier noch einmal unsere Bankverbindung mit aktu-
ellem Empfängernamen für alle Zahlungen:

Empfänger:   Evangelische Kirchengemeinde Kemnitz-Hanshagen-Groß Kiesow

IBAN:             DE42 1505 0500 0232 00360 29

BIC:                NOLADE21GRW

Impressionen



Ambulanter Hospizdienst: 03834 899512
Ehe-, Familien- und Lebensberatung: 03834 897622
Telefonseelsorge: 0800 1110111 oder 1110222
Jugendpfarramt: jugendpfarramt@pek.de
Propstei Demmin, Pröpstin Kathrin Kühl: dm-propstei@pek.de
Suchtberatung der Johanna-Odebrecht-Stiftung: 03834 5430
Ev. Krankenhausseelsorge: 03834 862061 oder 0177 1955611
Gottesdienste von Jugendlichen für Jugendliche: www.greiffiti.de
KiTa Loissin: 038352 673081
KiTa Hanshagen: 038352 530
Hort im Pfarrhaus Kemnitz: 038352 66776 (ab 12 Uhr)
Betreutes Wohnen und Pflegehotel Altes Pfarrhaus Hanshagen: 038352 6637 90

Übergemeindliches

Jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr: Chor im Pfarrhaus in Kemnitz
Jeden Donnerstag ab 18.30 Uhr: Probe des Bläserchors in Lubmin bzw. Kemnitz
Jeden Freitag um 10 Uhr: Andacht im Pfarrhaus Hanshagen
Jeden Freitag ab 12.30 Uhr: Christenlehre im Hort Kemnitz
Jeden Freitag ab 15 Uhr: Konfirmationsstunde im Pfarrhaus Kemnitz 
Jeden Freitag ab 17.30 Uhr: Probe der Jungbläser in Kemnitz
Gemeindenachmittage:
Jeden zweiten Dienstag im Monat ab 14.00 Uhr im Gemeindezentrum Kemnitz
Jeden dritten Donnerstag im Monat ab 14.00 Uhr im Pfarrhaus Hanshagen
Termine für Kinder und Jugendliche: siehe Seite 2/3; Kontakt: Marit Scheitor, 
Tel.: 0178 2380317, E-Mail: marit.scheitor@kdk-greifswald.de
Leitung des Posaunenchors: Markus Wolfgram, Tel.: 0176 72595651
Internet und Social Media: Volker Pesch, E-Mail: kontakt@volkerpesch.de

Unsere Gruppen und Kreise

Zu guter Letzt: Termine & Kontakte

KONTAKT UND IMPRESSUM
Pfarrbüro, Schulstraße 3, 17509 Kemnitz, Tel. 038352 - 209

Pfarrer Matthias Ballke (V.i.S.d.P.) Kantor Thomas Burmeister-Rösner
Mobil: 0151 41209208  Mobil: 0157 74604337
E-Mail: kemnitz@pek.de  E-Mail: tbur85@yahoo.com

Bildnachweis: Titelfoto © V. Pesch; Alle weiteren Abbildungen wurden von den AutorInnen bzw. Einrichtungen 
zur Verfügung gestellt.

www.kirche-kemnitz.de


